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15. Adventsbasar



Ve r e i n s g e m e i n s c h a f t  M i e t e r s h e i m

Am Freitag, 25. November 2016
 lädt die Vereinsgemeinschaft zu ihrem traditionellen 

Adventsbasar im und beim Bürgerhaus Mietersheim
recht herzlich ein.

Beginn: 17.00 Uhr

An den Verkaufsständen vor dem Bürgerhaus werden 
u.a. Weihnachtsgebäck, Likör, Linzertorten, 
Marmelade, Honig, Advents- & Türkränze, 

Weihnachtsdeko, Holz- und Drechselarbeiten, Strick-
sachen, Bastel- und Handarbeiten aus Papier und Holz, 

selbst genähte Kinderkleider, Mützen, Taschen 
und vieles mehr angeboten.

Auch für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein:
Im Foyer des Bürgerhauses werden Kaffee, Kuchen, 

alkoholfreie und alkoholische Getränke und im 
Freien vor dem Bürgerhaus werden an den 

Bewirtungsständen Grillwurst, Grillspeck, Kartoffel- 
und Kürbiscremesuppe, Waffeln, Glühwein und 

Kinderpunsch angeboten.

Das musikalische Unterhaltungsprogramm:
17.15 Uhr Kindergarten „Springbrunnen“ Mietersheim
17.40 Uhr Schülerchor der Grundschule Mietersheim
18.00 Uhr Abordnung des Musikvereines Harmonie 

Dinglingen

Die Vereinsgemeinschaft Mietersheim
(Feuerwehr Stadt Lahr – Abteilung Mietersheim-,

Förderverein Grundschule, Fussballclub, Gesang- und 
Sportvereinigung, Haus- und Gartenfreunde, NZ Schär-

mies und Schützengemeinschaft Mietersheim-INA
sowie Ev. Kindergarten „Springbrunnen“, Grundschule 

Mietersheim und Ortsverwaltung laden die gesamte 
Bevölkerung hierzu recht herzlich ein und würden sich 

über einen zahlreichen Besuch sehr freuen.

Ortsverwaltung Mietersheim

Öffnungszeiten
Montag    08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag     14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Mittwoch    08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag   14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag    geschlossen

Sprechstunden der Ortsvorsteherin
Donnerstag  17.00 - 18.00 Uhr
   und nach Vereinbarung

Tel. 07821-43465, Fax 07821-91075130
E-Mail: ovmietersheim@lahr.de

Wichtige Rufnummern

Grundschule  Tel. 07821-41090
E-Mail: poststelle@mietersheim-gs.schule.bwl.de
Internet: www.gs-mietersheim.de
Förderverein der Grundschule,  E-Mail: ischleimer@gmx.de
Ev. Kindergarten  Tel. 07821-41810
E-Mail: KigaSpringbrunnen.Lahr@KBZ.ekiba.de

Notrufe

Polizei    110
Polizeirevier Lahr  0 78 21 / 27 70
Feuerwehr/DRK-Rettungsdienst 112
DRK-Krankentransport  07 81 / 1 92 22
Ärztlicher Notfalldienst
Ärztevermittlung   116 117
Zahnärztlicher Notruf 0180 / 3 22 25 55 11
Giftnotruf    0761 / 1 92 40

Störungsdienst
badenova / Entstörungsdienst Gas+Wasser 0800 / 2767767
EW Mittelbaden Lahr / Strom  0 78 21 / 280-0
Bau- u. Gartenbetrieb Lahr (BGL)  0 78 21 / 9146-0

Herausgeber: Stadt Lahr, Ortsverwaltung Mietersheim, verantwortlich 
für den amtlichen Teil: Ortsvorsteherin Diana Frei, 
Verlag und Anzeigen: JV-Verlag, Georg-Vogel-Straße 4, 77933 Lahr,-
Tel. 0 78 21 / 2 20 63, Fax 3 93 86, E-Mail: jv-verlag@t-online.de
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Mitteilungsblatt
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am Donnerstag, 08. De-
zember. Annahmeschluss ist am Montag,  05. Dezember, um 
10.00 Uhr.

Sitzung des Ortschaftsrates
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates findet am Donnerstag, 
15. Dezember, 19.00 Uhr, im Sitzungssaal der Ortsverwaltung 
Mietersheim statt.

Verteilung der Gelben Säcke
In der letzten Woche wurden die gelben Säcke durch die Ju-
gendfeuerwehr in Mietersheim verteilt. Über das gesamte Jahr 
sind gelbe Säcke in der Ortsverwaltung Mietersheim erhältlich.

Glückwünsche
Zum Geburtstag

gratulieren wir recht herzlich

am 7. Dezember Frau Anna Becker, Ortenaustr. 17, 
  zum 90. Geburtstag

am 8. Dezember Frau Margrid Baum, 
  Mietersheimer Hauptstr. 5, 
  zum 75. Geburtstag

Problemabfälle können kostenlos ab-
gegeben werden
Der letzte Termin 2016 für die gebührenfreie Entsorgung von 
Problemabfällen und Elektro- und Elektronikkleingeräten aus 
privaten Haushalten ist am Samstag, 26. November von 9:00 
bis 16:00 Uhr auf dem Parkplatz an der Stiftskirche/Klostermühl-
gasse.
Problemabfälle aus Haushalten sind Stoffe, die üblicherweise in 
kleinen Mengen anfallen und bei einer Entsorgung über den nor-
malen Hausmüll Nachteile und Schäden für Personen, Fahrzeu-
ge, Entsorgungsanlagen, Deponiebetriebe, Sickerwasser und 
Umwelt hervorrufen können und daher getrennt erfasst und in 
speziellen Anlagen sicher entsorgt werden müssen. Angenom-
men werden Stoffe wie zum Beispiel Farb- und Lackreste, Holz-
schutz-mittel, Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmit-
tel, Altmedikamente, Altöl, Säuren, Laugen, Chemikalienreste, 
Batterien und Leuchtstofflampen. Die Problemabfälle sollten in 
dichten, verschlossenen Behältern (möglichst im Originalgebin-
de) unvermischt angeliefert werden.
Zu den Elektro- und Elektronik-Kleingeräten gehören unter an-
derem Radio- und Fernsehgeräte, Computer, Kaffeemaschinen, 
Bügeleisen, Staubsauger. Elektro-Großgeräte wie beispielswei-
se Wasch- und Spülmaschinen, Trockner, Elektroherde, Kühl-
geräte) werden nicht angenommen. Hierfür gibt es spezielle, 
kostenlose Abgabestellen, zum Beispiel die Erdaushubdeponie 
in Sulz.

Energieberatung für Mieter und Eigen-
tümer im Lahrer Rathaus
Energie und Kosten sparen, sich in den eigenen vier Wänden 
wohlfühlen und auch noch Umwelt und Klima schonen, wer 
möchte das nicht? Letzter Termin 2016.
Der durchschnittliche deutsche Haushalt verbraucht die meiste 
Energie für das Heizen. Mehr als 50 Prozent der Nebenkosten 
entfallen darauf. Im Winter richtig heizen kann daher viel Geld 
sparen, rät das vom Umweltministerium Baden-Württemberg 
geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau. „Bei vernünf-
tigem Heizverhalten und sorgfältigem Lüften können die Kosten 

um bis zu 15 Prozent sinken“, sagt Petra Hegen von Zukunft 
Altbau. Das sind für eine 100 Quadratmeter große Wohnung 
mit durchschnittlichem energetischem Standard rund 150,00 bis 
200,00 Euro pro Jahr. Heiztipps und Informationen über Ener-
giesparmaßnahmen gibt es bei qualifizierten Gebäudeenergie-
beratern.
Auch lohnt es sich, die Heizkörper frei von Möbelstücken und 
Vorhängen zu halten, damit sich die Wärme ungehindert ver-
breiten kann, und vor dem Schlafengehen die Temperatur um 
rund fünf Grad abzusenken. Beim Lüften sollten die Bewohner 
den Kardinalfehler, gekippte Fenster, vermeiden. Experten wie 
Jürgen Groß vom Deutschen Energieberaternetzwerk (DEN) ra-
ten, mehrfach am Tag mit geöffneten Fenstern mehrere Minuten 
einen Durchzug herzustellen, um frische, trockene Luft in die 
Wohnung zu lassen. Wer diese und weitere Regeln befolge, für 
den blieben Wohnung oder Haus gemütlich warm, ohne dass die 
Heizrechnung steige, so Groß.

Lassen Sie sich beraten! 
Interessierte Bürger haben die Möglichkeit sich am Donnerstag, 
den 8. Dezember 2016 nach vorheriger Terminvereinbarung 
kostenfrei bei der Stadt Lahr, Rathaus 1, Zimmer 1.01, 1. OG, 
Nordflügel, Rathausplatz 4 beraten zu lassen. Anmeldung bei 
der Stadt Lahr, Telefon: 07821/910-0619 unter Angabe des Be-
ratungsthemas. Das Beratungsgespräch dauert 45 Minuten. Die 
Termine liegen zwischen 14:00 und 17:45 Uhr. 
Zum Erstberatungstermin sollten relevante Unterlagen (wie z. B. 
Schornsteinfegerprotokoll, Heizkosten- und ggf. Stromrechnung, 
Gebäudepläne, Fotos) mitgebracht werden. Schwerpunkt der 
Erstberatung sind Energieeinsparmaßnahmen und Fördermittel 
für Wohngebäude. 

Evang.  Kindergarten
Mietersheim

Herzlichen Dank…
…  an den Elternbeirat für die Organisation der stimmungsvollen 

Beleuchtung des Weges unseres Laternenumzugs.
… an die Anwohner für das Mitwirken.
… an die Feuerwehr für das Gewähren unserer Sicherheit.
…  an die Musikgruppe und Frau Volk für die musikalische Um-

rahmung.
…  und an alle Besucher, die unseren Laternenumzug zu einem 

schönen Erlebnis werden ließen.

Sprechtage der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg
In Lahr, Rathausplatz 4, im Rathaus-Nordflügel, links 1.OG-Zim-
mer 1.01. jeweils am 1., 2. und 3. Mittwoch im Monat (07.12., 
14.12., 21.12.)
Eine Terminvereinbarung ist unbedingt erforderlich unter Tel. 
0781 - 639 15 0.
Die Mitarbeiter beantworten kostenlos Ihre Fragen und beraten 
Sie gerne in Bezug auf eine Kontenklärung, im Bereich Versiche-
rung und Beitrag, betrieblicher und privater Altersvorsorge sowie 
in allen Rentenangelegenheiten. Sie helfen Ihnen auch beim 
Ausfüllen von Antragsformularen.
Bitte bringen Sie zum Sprechtagstermin Ihren Personalausweis 
oder Reisepass sowie die Ihnen von der Deutschen Rentenver-
sicherung zuletzt übersandten Unterlagen mit.

Deutsches Rotes Kreuz

Es werden vermehrt Blutspenden benötigt
Wählen Sie sich den passenden Termin aus. Die nächsten Blut-
spendertermine sind:
Dienstag, 06.12.2016, 14.30 Uhr – 19.30 Uhr, Langenrothalle in 
Neuried-Ichenheim, Im Langenrot 2; 
Freitag, 09.12.2016, 14.30 – 19.30 Uhr, Hauptschule in Hoh-
berg-Hofweier 



MH  3   

Monatsspruch November 2016
Umso fester haben wir das prophetische WORT und ihr tut gut 
daran, dass ihr darauf achtet, als auf ein Licht, das da scheint an 
einem dunklen Ort, bis der Tag anbreche und der Morgenstern 
aufgehe in euren Herzen. 2. Petrus 1, Vers 19

Evang. Gottesdienste – im Gemeindehaus und Kirchle
Sonntag, 27.11., 9.00 Uhr, Advents-Gottesdienst im Gemeinde-
haus
Sonntag, 04.12., 9.00 Uhr, Advents-Gottesdienst (Taufsonntag) 
im Gemeindehaus

Altenkreis Mietersheim
Der nächste Altenkreis Mietersheim findet am Donnerstag, 24. 
November um 14:30 Uhr im Gemeindezentrum, Brunnenstr. 11, 
statt. Hierzu wird herzlich eingeladen.

Sprechzeiten des Evang. Pfarramtes: Tel. 07821/2 25 30, Fax: 
07821/33 02, Email: luther.lahr@t-online.de
Die., Mi., Fr.: 08:30–12:00 Uhr und Donnerstag von 15:00–18:00 
Uhr
 

Eingeladen sind alle in den Hauptgottesdienst der Heilig Geist 
Kirche in Dinglingen, jeweils sonntags um 09:45 Uhr (Familien-
gottesdienst mit Vorstellung der Erstkommunionkinder mitgestal-
tet von der Frauenschola)

Sonntag, 27. November
Adventsbasar im Heilig-Geist-Gemeindehaus

Der nächste Gottesdienst im Kirchle Mietersheim findet am 
Samstag, den 10. Dezember statt. 

Öffnungszeiten der Pfarr-Büros 
Telefonisch sind die Sekretariate von Montag bis Freitag v. 08:30 
– 12:00 Uhr sowie von 13:30 – 17:30 Uhr unter der Tel.Nr.  92 08 
90 erreichbar.
Heilig Geist  – Bergstr. 83a - Besucherzeiten: mittwochs von 
15:00 – 18:00 Uhr.
Mailadresse: pfarrbuero@kath-kirche-lahr.de, www.kath-kir-
che-lahr.de

Sonstige Mitteilungen

Die Freie Evangelische Schule Lahr 
informiert 
Die Freie Evangelische Schule Lahr lädt interessierte Eltern 
am Donnerstag, 24. November 2016, zu einem Infoabend mit 
Schwerpunkt Grundschule ein. Schulleitung, Lehrkräfte und 
Elternvertreter stellen an diesem Abend gemeinsam die Bil-
dungsarbeit der Schule vor. Präsentiert werden das besondere 
Konzept, die Räumlichkeiten und das Aufnahmeverfahren der 
Schule. Die FES-Lahr beherbergt die Schularten Grundschule, 
Werkrealschule, Realschule und Gymnasium (G9).  Die Ver-
anstaltung findet im Grundschulgebäude, Rainer-Haungs-Str.3  
statt und beginnt um 20 Uhr. 

Gewerbe Akademie
Workshop zur Fünf-Achs-Bearbeitung
Die Gewerbe Akademie bietet am 20. Dezember einen neuen 
Lehrgang zur Fünf-Achs-Bearbeitung an. Als offizieller Schu-
lungspartner der Heidenhain Stiftung bietet das Bildungshaus 
diese Qualifizierung erstmals an. Die Teilnehmer lernen gängige 
Schwenkkonstruktionen kennen. Teilnehmen können Program-
mierer und Bediener von CNC-Fräsmaschinen sowie CNC-Aus-
bilder mit Vorkenntnissen in der Heidenhain-Programmierung.
Der Fachkurs kann unter bestimmten Voraussetzungen aus Mit-
teln des Europäischen Sozialfonds bezuschusst werden.  Weite-
re Auskünfte erteilt Melanie Schley vom Weiterbildungsmanage-
ment der Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781 793 105, 
weitere Infos gibt es auch unter www.wissen-hoch-drei.de

Mitteilungen des 
Landratsamtes

Überregionales Lehrgangsangebot 
des Landesbetriebs ForstBW für Privatwaldbesitzer/innen 
an den Forstlichen Bildungszentren des Landesbetriebs 
ForstBW
Die verfügbaren Angebote von November/Dezember 2016 bis 
April 2017 (Bei den Angeboten des kommenden Jahres können 
sich noch Änderungen und Ergänzungen ergeben.)

Forstliches Bildungszentrum Königsbronn
05.-07.12.2016. WF-0316 Holzernte-Grundlehrgang (Modul B 
nach DGUV-I 214-059) *%*
11.01.2017 Sachkundenachweis „wiederkehrende Seilwin-
den-Prüfung“
12.01.2017 Sachkundenachweis „wiederkehrende Forst-
kran-Prüfung“
30.01.-01.02.17 Holzernte-Grundlehrgang (Modul B) *%*
27.02.-03.03.17 Holzernte-Aufbaulehrgang *%*
27.02.-01.03.17 Holzrücken im Privatwald *%*
08.03.-10.03.17 Holzernte-Grundlehrgang (Modul B) *%*
03.04.-05.04.17 Holzrücken mit dem Pferd (Lg.-Gebühr ca. 400 
€) *%*

Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe
09.-11.11.2016 WB-0216 Durchforstung im Privatwald (Fi-Ta)
18.11.2016 AR-0416 Das Nachbarrecht im Wald
Lehrgänge 2017 noch in Planung

Anmeldung: möglichst bis vier Wochen vor Beginn beim Veran-
stalter.
Teilnehmerkreis: Personen aus den Bereichen Privatwaldbesitz, 
Revierleitung, FBG-Angehörige, Betriebsangehörige von Kom-
munen und  Unternehmen, Interessierte.
Kosten: Lehrgangsgebühren, wenn nicht anders vermerkt: 60 € 
pro Tag, bei Privatwaldbesitz in Ba-Wü ermäßigt: 30 €. Bei Mit-
gliedschaft in der SVLFG wird bei den mit *%* gekennzeichneten 
Lehrgängen eine Förderung von 30 € verrechnet; die Sachkun-
delehrgänge für Winden- und Forstkranprüfung sind für diesen 
Personenkreis gebührenfrei. Am FBZ Königsbronn ggf. Unter-
kunft und Verpflegung für ca. 30 € pro Tag bei Vollpension. Am 
FBZ Karlsruhe Verpflegung sowie ggf. Unterstützung bei der Un-
terkunft. Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der Reihen-
folge der Anmeldungen.
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des 
aktuellen Bildungsangebotes.
Nähere Informationen und Anmeldung bei:
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stürzelweg 22,  
89551 Königsbronn, Tel: 07328/9603-13, Fax: 07328/9603-44, 
e-mail: fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de, 
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Richard-Willstätter-Allee 
2,  76131 Karlsruhe, Tel: 0721/926-33 91, Fax: 0721/926-62 97, 
e-mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de.

Das gesamte Lehrgangsangebot des Landesbetriebs ForstBW 
finden Sie im Internet unter www.wald-online-bw.de sowie beim 
Amt für Waldwirtschaft an Ihrem Landratsamt in der Broschü-
re aktiv für den Wald – Bildungsangebot des Landesbetriebs 
ForstBW.
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Allgemeinverfügung des Landratsamtes Or-
tenaukreis 
zur Aufstallung von Geflügel und Einhaltung von Biosicher-
heitsmaßnahmen in einem festgelegten Gebiet zu präventi-
ven Zwecken
Vom 17. November 2016, Az: 522-9122.20
Auf Grund von § 13 der Geflügelpest-Verordnung in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 8. Mai 2013 (BGBl. I S. 1212) i.V.m. 
§§ 38 Abs. 11 und 6 Abs. 1 des Tiergesundheitsgesetzes vom 
22. Mai 2013 (BGBl. I S. 1324), des § 4 der Viehverkehrsverord-
nung in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. März 2010 
(BGBl. I S. 203) und § 1 Abs. 3 des Gesetzes zur Ausführung 
des Tierseuchengesetzes vom 19. November 1987 (GBl. S. 525) 
erlässt das Landratsamt Ortenaukreis folgende

A l l g e m e i n v e r f ü g u n g
1.  Für alle privaten und gewerblichen Tierhalter, die Geflügel i.S. 

des § 1 Abs. 2 Nr. 2 der Geflügelpestverordnung im Gebiet 
des Ortenaukreises halten, wird eine Aufstallung des Geflü-
gels angeordnet

 a) in geschlossenen Ställen oder 
 b) unter einer Vorrichtung, die aus einer überstehenden, nach 

oben gegen Einträge gesicherten dichten Abdeckung und ei-
ner gegen das Eindringen von Wildvögeln gesicherten Sei-
tenbegrenzung bestehen muss.

2.  Tierhalter mit weniger als 100 Stück Geflügel im Landkreis 
haben im Bestandregister nach § 2 Abs. 2 Geflügelpest-Ver-
ordnung ergänzende Aufzeichnungen über die Anzahl der pro 
Werktag verendeten Tiere sowie ab einer Tierzahl von 10 Tie-
ren über die Gesamtzahl der gelegten Eier pro Bestand und 
Werktag zu führen. 

3. Für Geflügelhaltungen im Landkreis mit weniger als 1.000 
Stück Geflügel gilt Folgendes:

 3.1. Beim Betreten der Geflügelhaltungen ist betriebseigene 
Schutzkleidung anzulegen. Bei Verwendung von Einwegklei-
dung ist diese nach Gebrauch im Betrieb unverzüglich un-
schädlich zu beseitigen.

 3.2. Nach jeder Einstallung oder Ausstallung von Geflügel 
sind die dazu eingesetzten Gerätschaften zu reinigen und zu 
desinfizieren. Nach jeder Ausstallung sind die freigewordenen 
Ställe einschließlich der dort vorhandenen Einrichtungen und 
Gegenstände zu reinigen und zu desinfizieren. 

 3.3. Die Eingänge und Ausgänge zu den Geflügelhaltungen 
sind mit geeigneten Einrichtungen zur Schuhdesinfektion zu 
versehen, z.B. Desinfektionswannen oder - matten.

 3.4. Es ist eine Möglichkeit zum Waschen der Hände vorzuse-
hen.

4.  Bestandseigene Transportfahrzeuge und -behältnisse für Ge-
flügel sind nach § 17 Abs. 3 Nr. 2 der Viehverkehrsverordnung 
nach jedem Transport am Zielort zu reinigen und zu desinfi-
zieren.

5.  Börsen und Märkte sowie Veranstaltungen ähnlicher Art, bei 
denen Geflügel und gehaltene Vögel anderer Arten als Geflü-
gel verkauft, gehandelt oder zur Schau gestellt werden, sind 
im Landkreis verboten. 

 Ausgenommen von diesem Verbot sind lokale Geflügel- oder 
Vogelausstellungen durch ortsansässige Kleintierzuchtorga-
nisationen in geschlossenen Räumen innerhalb ihres Ge-
meindegebietes. 

6.  Die sofortige Vollziehung der in den Nummern 1 bis 5 des 
Tenors getroffenen Regelungen wird gemäß § 80 Satz 1 Abs. 
2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) angeordnet.

7.  Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach ihrer Veröffent-
lichung als bekannt gegeben. Sie endet mit Ablauf des 31. 
Januar 2017, solange keine öffentliche Bekanntgabe einer 
Fristverlängerung erfolgt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe schriftlich oder mündlich zur Niederschrift Wider-
spruch beim Landratsamt Ortenaukreis, Badstr. 20, 77652 Of-
fenburg erhoben werden. Die Widerspruchsfrist wird auch ge-
wahrt, wenn der Widerspruch innerhalb der Monatsfrist beim 
Regierungspräsidium Freiburg, Kaiser-Joseph-Str. 167, 79098 
Freiburg, eingeht.
Hinweise
1.  Auf die Vorgaben gem. § 3 und § 4 Abs. 1 Nr. 1 der Geflügel-

pestverordnung hinsichtlich der allgemein geltenden Vorga-
ben zur Fütterung und Tränkung sowie zur Früherkennung 
bei gehäuften Verlusten wird hingewiesen.

2.  Es wird empfohlen, die tierseuchenrechtlich erforderliche Zu-
lassung von Geflügelhändlern anhand der Vorlage der entspre-
chenden Zulassungsbescheide vor der Bestellung von Geflü-
gel durch den Tierhalter zu überprüfen. Alternativ ist die Liste 
der zugelassenen Handelsbetriebe im Internet abrufbar unter: 
http://tsis.fli.bund.de/GlobalTemp/201611160920057638.pdf

3. Nach § 26 Abs. 1 der Viehverkehrsverordnung sind Halter 
von Hühner, Enten, Gänsen, Fasanen, Perlhühnern, Reb-
hühnern, Truthühnern, Wachteln oder Laufvögeln verpflichtet, 
dies der zuständigen Behörde vor Beginn der Tätigkeit unter 
Angabe seines Namens, seiner Anschrift und der Anzahl der 
im Jahresdurchschnitt voraussichtlich gehaltene Tiere, ihrer 
Nutzungsart und ihres Standortes bezogen auf die jeweilige 
Tierart mitzuteilen.

4.  Ordnungswidrig i. S. d. des § 64 Nr. 17 der Geflügelpest-Ver-
ordnung und des § 32 Abs. 2 Nr. 3 des Tiergesundheitsgeset-
zes handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig dieser Allgemein-
verfügung zuwiderhandelt. Die Ordnungswidrigkeit kann mit 
einer Geldbuße bis zu 30.000 Euro geahndet werden.

5. Es können von der zuständigen Behörde nach § 13 Abs. 3 
Geflügelpest-Verordnung Ausnahmen von der in dieser Ver-
fügung angeordneten Aufstallungspflicht genehmigt werden, 
soweit 

 1.  eine Aufstallung wegen der bestehenden Haltungsver-
hältnisse nicht möglich ist,

 2.  sichergestellt ist, dass der Kontakt zu Wildvögeln auf 
andere Weise wirksam unterbunden wird, und

 3.  sonstige Belange der Tierseuchenbekämpfung nicht 
entgegenstehen.

6.  Die labordiagnostischen Abklärungsuntersuchungen zur 
Früherkennung im Sinne des § 4 Abs. 1 Nr.1 der Geflügel-
pest-Verordnung an den Landesuntersuchungseinrichtungen 
sind kostenfrei. 

7.  Die Allgemeinverfügung und ihre Begründung kann von je-
dermann in Baden-Württemberg, der als Betroffener der 
Verfügung in Betracht kommt, während der Dienstzeiten im 
Dienstgebäude des Landratsamtes Ortenaukreis, Amt für 
Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung eingesehen 
werden. 

gez. Dr. Jan Loewer
Amtsleiter – Amt für Veterinärwesen und Lebensmittelüberwa-
chung 

Kulturamt Lahr 
Veranstaltungen im Dezember 2016 
Dienstag, 6.12.16, 20 Uhr, Stadthalle Lahr 
Die Päpstin 
Schauspiel nach dem Bestseller von Donna Woolfolk Cross 

Donnerstag, 8.12.16, 19 Uhr, Stadthalle Lahr   
Das Russische Nationalballett – Dornröschen 
Ballett nach der Musik von Peter Iljitsch Tschaikowski 

Sonntag, 18.12.16, 18 Uhr, Stadthalle Lahr 
Drei Haselnüsse für Aschenbrödel 
Familienmusical

VHS Lahr - Außenstelle Ringsheim
Diagnose Krebs
Informationsveranstaltung mit Dr. Matthias Egger, Onkologi-
sches Zentrum des Klinikum Ortenau
Dienstag, 29. November 2016, 19.00 Uhr, Altes Rathaus Rust
Weitere Auskünfte und Anmeldung bei Esther Dixa, Tel. 07822 
896761 oder Esther@Dixa.de.

Themenabend: „The True Cost“: Wer 
zahlt den Preis der Mode? 
Ein Pullover oder eine Hose für weniger als 10 Euro, ein Hemd 
für 5 – oft ist man begeistert, wie billig die neueste Mode bei uns 
zu haben ist. Doch wie kann es sein, dass Kleidung bei uns so 
wenig kostet? 
Die Diskrepanz zwischen der glitzernden Modewelt mit wöchent-
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lich wechselnden Kollektionen auf der einen Seite und der Rea-
lität der Produktion auf der anderen Seite wird den Käufern erst 
allmählich bewusst. „The True Cost – Der Preis der Mode“ macht 
deutlich, wo die Kleidung hergestellt wird, welche Arbeitsbedin-
gungen dort herrschen und welche Konsequenzen der Baum-
wollanbau für die Bevölkerung vor Ort hat. 
Der Film läuft am Mittwoch, 30.11.2016, um 19 Uhr im Vortrags-
raum der VHS Lahr, Kaiserstr. 41, der Eintritt ist frei. Veranstalter 
ist das BUND-Umweltzenrum Ortenau in Zusammenarbeit mit 
der VHS Lahr und dem Agendabüro der Stadt Lahr. 

Energiespartipps für die kalte Jahres-
zeit 
Drei Tricks, die helfen auch im Winter Energie- und Stromkosten 
zu sparen, ohne auf besinnliche Abende zu verzichten. 
Das Bett oder der Schreibtisch verdeckt  die Heizung? 
Dies sollte vermieden werden,  denn ein Heizkörper arbeitet am 
effektivsten, wenn er nicht versperrt ist.  Bei freistehender Hei-
zung kann man bis zu fünf Prozent der Heizenergie sparen!
Beim Arbeiten am Schreibtisch genügt oft schon eine einfa-
che Tischlampe. Die Deckenbeleuchtung kann ausgeschaltet 
werden, denn diese verbraucht meist mehr Strom als einzelne 
Leuchten. 
Der dritte Tipp spart nicht nur Energie, sondern fördert zugleich 
die Gesundheit: das Stoßlüften in allen Räumen. Hierbei werden 
bei ausgeschalteter Heizung die Fenster weit geöffnet. Es emp-
fiehlt sich je nach Raumnutzung ein fünf bis zehnminütiges Stoß-
lüften. So kommt es zu einem optimalen Frischluftaustausch und 
die Auskühlung von Wänden und Mobiliar, wie sie bei gekipptem 
Fenster der Fall ist, wird vermieden. So kann die Energie effektiv 
für das Aufwärmen der frischen Luft genutzt werden. 
Weitere Informationen rund um das Thema „Energiesparen im 
eigenen Haushalt“ sind bei Energieagenturen und den Ener-
gieversorgern vor Ort, wie z.B. dem regionalen Energie- und 
Umweltdienstleister badenova erhältlich. Hilfreiche Informati-
onen rund um das Thema Energiesparen unter: badenova.de/
bauen-modernisieren. Dort findet man z.B. ein Angebot für den 
intelligenten Energiemonitor Smappee, der Stromverbrauch aller 
elektrischer Haushaltsgeräte transparent macht.

7. Dezember 2016: Internationaler 
Rentensprechtag
Die Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz und der fran-
zösische Rentenversicherungsträger Carsat Alsace-Moselle ver-
anstalten ihren kommenden Rentensprechtag am Mittwoch, 07. 
Dezember 2016 von 9 Uhr bis 16 Uhr in den Räumlichkeiten der 
INFOBEST Kehl/Strasbourg.
Folgende Themen können in einem persönlichen Einzelge-
spräch mit den Rentenberatern behandelt werden:
Versicherungsverlauf, Rentenantrag, Höhe der Rente, Renten-
ansprüche in Deutschland und in Frankreich, Erwerbsunfähig-
keitsrente, Sonstige Fragen zur Rente
Bitte beachten Sie: Die Deutsche Rentenversicherung ist für Fra-
gen bezüglich der Rentenbesteuerung nicht zuständig.
Für diese Sprechtage sind Terminvereinbarungen bei der IN-
FOBEST Kehl/Strasbourg telefonisch, per E-Mail oder vor Ort 
unbedingt erforderlich. Bei Terminvereinbarungen halten Sie 
bitte Ihre Versicherungsnummer bereit.
INFOBEST Kehl/Strasbourg, Rehfusplatz 11, 77694 Kehl, Tel.: 
07851/ 94790.

VHS Offenburg 
Berufliche Bildung/Weiterbildung 
Infoveranstaltung zu den kaufmännischen Aufstiegsfortbildun-
gen
• Gepr. Fachwirte für Büro- und Projektorganisation und
• Gepr. Fachwirte im Gesundheits- und Sozialwesen
Dienstag, 29.11.2016 um 18:00 Uhr, Unterrichtsgebäude der 
VHS Offenburg, Amand-Goegg-Str. 2 – 4, Erdgeschoss, Saal 
101.

Informieren Sie sich unverbindlich. An diesem Abend erhalten 
Sie die wichtigsten Infos zum Lehrgang, zur Prüfung, zu den Vo-
raussetzungen der Teilnahme und zur Finanzierung. Lehrgangs-
start ist jeweils Samstag, 21.03.2017. 

Weitere Lehrgänge 
• Grundwissen Mathematik/Deutsch (Start 15.02.2017)
• Grundwissen Englisch (Start 22.11.2016)
• Ausbilder/Ausbilderin nach AEVO (Start. 22.11.2016)
• Ausbildung zur/zum Städtischen HauswirtschafterIn (Start 

15.09.2017)
• Abendhauptschule, Vorbereitungslehrgang Hauptschulab-

schluss (Start 18.09.2017) 
Beratung und Anmeldung für alle Lehrgänge: Ansprechpartnerin 
Karin Weißer, 0781/9364-223, karin.weisser@vhs-offenburg.de 
oder www.vhs-offenburg.de.

Beratung im Sozialrecht 
Die nächsten Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH 
in Lahr mit Frau Claudia Mühl findet am Donnerstagnachmittag 
den, 8. Dezember  von 13.30 -17.00 Uhr und am Donnerstagvor-
mittag, 15. Dezember und 22. Dezember von 9.00-12.30 Uhr im 
VdK-Büro, Alte Bahnhofstraße 10/7 (Nestler-Carree) statt. 
Die Beratung und rechtliche Vertretung erfolgt in allen sozi-
alrechtlichen Fragen, u. a. in der gesetzlichen Kranken-, Un-
fall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung sowie dem 
Schwerbehindertenrecht. Eine vorherige Terminvereinbarung 
unter Tel. 07 81 / 92 36 68-0 ist erforderlich. 

Die Agentur für Arbeit Offenburg in-
formiert
„Begabung statt Behinderung – individueller, 
überzeugender bewerben“
Die Agentur für Arbeit Offenburg beteiligt sich an der bundeswei-
ten Aktionswoche für Menschen mit Behinderungen mit einem 
Vortrag über das Thema Bewerbung. 
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 1. Dezember 2016 um 
14 Uhr in der Agentur für Arbeit Offenburg, Weingartenstraße 3 
im Sitzungssaal 4. Etage statt.
„Begabung statt Behinderung – individueller, überzeugender be-
werben“
- Welche Bewerbung macht neugierig? 
- Wie kann ich mich anders bewerben?
-  Wie kann ich ein Unternehmen von meinen Qualitäten über-

zeugen?
- Erstellung eines Bewerberprofils
-  Erstellung eines „Erfahrungsspektrum“ – statt klassischem Le-

benslauf
-  Menschen mit Behinderung können ein Gewinn für das Unter-

nehmen sein
Karl-Heinz Lange, Arbeitsvermittler der Agentur für Arbeit Offen-
burg, wird auf diese und andere Fragen eingehen und umfas-
send zum Thema Bewerbung informieren.
Bei der Veranstaltung werden Gebärdensprachdolmetscher an-
wesend sein.Interessierte sind zu der Informationsveranstaltung 
herzlich eingeladen. 
Eine Anmeldung ist bis 29. November unter der Telefonnummer 
0781-9393-247 erwünscht.

Berufe in Uniform im Berufsinformationszentrum 
(BiZ)
Vortragsveranstaltung von Bundeswehr, Bundespolizei, Po-
lizei Baden-Württemberg und Zollverwaltung 
Am Donnerstag, 1. Dezember 2016 informieren um 15 Uhr Ein-
stellungsberater der Bundeswehr, der Bundespolizei, der Zoll-
verwaltung und des Polizeipräsidiums Offenburg im Berufsinfor-
mationszentrum (BiZ) über ihre Berufsbilder und Studiengänge. 
Unmittelbar nach den Vorträgen im Raum U70 stehen die jewei-
ligen Referenten zu Einzelgesprächen zur Verfügung. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Bei Fragen zur Veranstaltung: Telefon: 0781-9393 247 oder 
E-Mail: offenburg.biz@arbeitsagentur.de.
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Gastschülerprogramm
Schüler aus Lateinamerika suchen dringend die 
Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz prak-
tisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen 
eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Argentinien, Bra-
silien und Mexiko sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa 
Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich auf-
zunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu 
zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Argentini-
en/Buenos Aires ist vom 15.01.2017 – 08.02.2017, Brasilien/
Sao Paulo vom 14.01.2017 – 03.03.2017 und Mexiko/Guada-
lajara vom 17.01.2017 - 12.04.2017.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jah-
re alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache. Ein viertägiges 
Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschüler auf 
das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine 
aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum 
aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138, 
Handy 0172-6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant unter Te-
lefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Lust auf Besuch?
Kolumbianische Schüler suchen Gastfamilien!
Die Schüler der Deutschen Schule Medellin (Kolumbien) wollen 
gerne einmal Schnee in den Händen halten und den Verlauf von 
Jahreszeiten erleben. Dazu sucht das Humboldteum deutsche 
Familien, die offen sind, einen lateinamerikanischen Jugendli-
chen (15 bis 16 Jahre alt) aus dem Land des ewigen Frühlings 
als „Kind auf Zeit“ aufzunehmen.
Spannend ist es, mit und durch das „Kind auf Zeit“ den eigenen 
Alltag neu zu erleben und gleichzeitig ein Fenster zu Shakiras 
fantastischem Heimatland aufzustoßen. Wer erinnert sich nicht 
an ihren Fußball-WM-Hit „Waka Waka“? Erfahren Sie aus erster 
Hand, dass das Bild, das wir von Kolumbien haben, nichts mit 
der Wirklichkeit dieses sanften Landes zu tun hat. Die kolumbia-
nischen Jugendlichen lernen schon mehrere Jahre Deutsch, so 
dass eine Grundkommunikation gewährleistet ist. Ihr potentiel-
les „Kind auf Zeit“ ist schulpflichtig und soll die nächstliegende 
Schule zu Ihrer Wohnung besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist 
gedacht von Samstag, den 14. Januar 2017 bis zum Samstag, 
den 1. Juli 2017. Wenn Ihre Kinder Kolumbien entdecken möch-
ten, laden wir ein, an einem Gegenbesuch unter Verwendung 
der Herbstferien über den Oktober 2017 teilzunehmen.
Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte die 
internationale Servicestelle für Auslandsschulen: Humboldteum 
– Verein für Bildung und Kulturdialog, Königstraße 20, 70173 
Stuttgart, Tel. 0711-22 21 400, Fax 0711-22 21 402, e-mail: ute.
borger@humboldteum.de, www.humboldteum.de.

Vereinsmitteilungen

Gesang- und Sportvereinigung
Mietersheim e.V. gegr. 1895
www.gsv-mietersheim.de, Willi Ugi Vorst. Vorsitzender, 
Tel. 4436, E-Mail:  Vorstand@GSV-Mietersheim.de

GSV Weihnachtsfeier
Die Weihnachtsfeier der Gesang und Sportvereinigung Mieters-
heim e.V., mit einem abwechslungsreichen und unterhaltsamen 
Programm, findet am Samstag, den 17. Dezember 2016 ab 
18.00 Uhr im Bürgerhaus Mietersheim statt, wozu wir die Bevöl-
kerung schon heute recht herzlich einladen dürfen. Eintritt frei.

Handball-Saison 2016//2017
Die Handball-Senioren (Männer und Frauen), sowie die Jugend-
mannschaften der GSV Mietersheim, TV Seelbach und TV Sulz 
bilden die Spielgemeinschaft HSG Ortenau Süd.  
Spielorte sind die Sulzberghalle, die Sporthalle Seelbach und die 
Rheintalhalle. Die Spiele in der Rheintalhalle stehen in der Ver-
antwortung der GSV Mietersheim e.V. 

Spieltag am 27. November 2016 in der Rheintalhalle, Lahr
12:30 h wJA-BK HSG Ortenau Süd - SG Otters./Großw. 2
14:10 h F-BK HSG Ortenau Süd 2 - SG Schramberg
16:00 h M-KKB HSG Ortenau Süd 4 - TV St. Gorgen 2
18:00 h M-KKA HSG Ortenau Süd 3 - SG Schramberg 2

Spieltag am 04. Dezember 2016 in der Rheintalhalle, Lahr
14:10 h F-BK HSG Ortenau Süd 2 - TuS Altenheim
16:00 h M-KKB HSG Ortenau Süd 4 - TuS Altenheim 3
18:00 h M-KKA HSG Ortenau Süd 3 - SG Geng./Ohlsbach

wJA –BK = weibl.   Jugend A Bezirksklasse  
F-BK  = Frauen Bezirksklasse
M-KKB  = Männer Kreisklasse B
M-KKA  = Männer Kreisklasse A 

Fitness für Damen bei der GSV Mietersheim !
Damengymnastikgruppe: dienstags von 19.30 – 20.30 Uhr,  
Schulturnhalle Mietersheim
Fitness/Aerobicgruppe: dienstags von 20.30 – 21.30 Uhr,  
Schulturnhalle Mietersheim
Übungsleiterin:  Frau Valentina Manukanc 

Neuzugänge sind jederzeit herzlich willkommen.
Schnuppern Sie einfach unverbindlich bei unseren Übungsstun-
den herein. Wir freuen uns auf Sie.
Nähere Infos erhalten Sie bei unserer Abteilungsleiterin Frau 
Uschi Voll, Tel.: (07821)  42421, E-Mail: Damen@gsv-mieters-
heim.de.

HEADIS (Kopfballtischtennis)
Eine sportliche Betätigung für Jung und Alt. Männlein und Wei-
blein.
Übungsabend:   donnerstags ab 19.30 Uhr
Übungsort:         GSV Sportgelände bzw. GSV Halle, Allmend-

strasse 3,  Lahr-Mietersheim
Infos erhalten Sie bei Philip Kost, Mobil:  0173 64 11 600, E-Mail: 
headis@gsv-mietersheim.de.
Schnuppern Sie einfach unverbindlich bei unseren Übungsstun-
den herein. Wir freuen uns auf Sie.

Fußballclub Mietersheim e.V.  
der etwas andere Fußballverein
Fußball - Damengymnastik - Boule

 

Die Jugend bis Jahrgang  2008 trainiert  am Mittwoch ab 17 Uhr 
in der Schulturnhalle.   

Die Senioren trainieren am Dienstag und Freitag ab 19 Uhr.  

Ist Ihre Hausnummer 
GUT erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend für rasche HILFE 
durch den ARZT oder den Rettungsdienst sein!
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LERNSTUDIO Möller

Herbolzheim
Tel.: 07643/ 40 007

www.lernstudio-möller.de

Lahr
Tel.: 07821/ 21 773

Wir helfen
beim Lernen !

Seit über 20 Jahren erfolgreich!

Ihre Tische, Feste und Feiern auf der Dammenmühle 
sowie Veranstaltungskarten

reservieren Sie telefonisch unter 07821 - 93 93-0 oder per
E-Mail: info@hotel-dammenmuehle.de.

Dammenmühle 1, 77933 Lahr
www.hoteldammenmuehle.de

Unsere Veranstaltungen im Dezember 2016

Freitag, 2. Dezember 2016 bis Sonntag, 4. Dezember 2016, 
„Märchenhaftes Weihnachten“  

der Weihnachtsmarkt auf der Dammenmühle
Freitag, 2.12.2016 - 16.00 - 22.00 Uhr, Samstag, 3.12.2016 - 
14.00 - 22.00 Uhr, Sonntag, 4.12.2016 - 12.00 - 20.00 Uhr, 

mit adventlichem Rahmen-Programm. (Eintritt frei)

Sonntag, 11. Dezember 2016, ab 15.00 Uhr 
Tanztee mit den „Bing Boys“ im Festsaal 

(Eintritt frei – Hutsammlung)

31. Dezember 2016 – ab 18.30 Uhr –
Traditioneller Silvesterball im Festsaal der Dammenmühle

Mit Sektempfang, Buffet, Live-Musik, Tanz, Mitternachts- 
suppe, Mitternachtssekt und Feuerwerk am See, 

pro Person 89,-- €* 

Silvester im Brauhaus
Wintergrillen mit dem Rancher vom Altvater, Live-Musik, Tanz, 
Mitternachtssuppe, Mitternachtssekt und Feuerwerk am See, 

pro Person 79,-- €*

*Vorverkauf bzw. Karten erhalten Sie an der Rezeption 
auf der Dammenmühle

Unser Brauhaus hat jeden Tag für Sie 
von 11.00 bis 24.00 Uhr geöffnet, 

Montag bis Freitag Mittagstisch von 12.00 bis 14.00 Uhr.

 

WERKSVERKAUF

3. Dezember 2016
10 -12 Uhr
Wir gehen danach in die 
Winterpause und freuen 
uns, Sie ab Februar 
wieder zu begrüßen.

Sofortmitnahme 
gegen Bargeld

Kippenheimer Str. 6 | 77971 Kippenheim
www.hiller-moebel.de | www.rosconi.de

Der 14. Spieltag in Oberweier begann mit einer 5:3 Niederlage 
der 2. Mannschaft, die mit etwas mehr Training durchaus noch 
ein Unentschieden hätten schaffen können. Die 1. Mannschaft 
schlug sich wacker und war kurz davor, ein gerechtes Unent-
schieden zu schaffen, doch 2 Elfmeter und das ewige Gemotze 
führten zu 2 gelb/rote Karten und damit war der Traum von ei-
nem Punkt ausgeträumt. 
Am letzten Vorrundenspieltag - bei schönstem Herbstwetter -  
und mit einem Kader von 15 Mann erreichte die 2 . Mannschaft 
gegen Kürzell einen 3:2 Sieg und gab die rote Laterne in der Ta-
belle ab. Die ohne Sturm spielende 1. Mannschaft konnte nicht 
an die Leistungen gegen Oberweier anknüpfen und verlor mit 3:0 
gegen SF Kürzell .

Freitag, 25.11.16  Adventsbasar  am Bürgerhaus 

Sonntag  27.11.16   
FCM 2   -  SV Kippenheimweiler   2       12:30 Uhr
FCM 1   -  SV Kippenheimweiler   1        14:30 Uhr

Sonntag  04.12.16   
SV Wallburg    2     – FCM 2      12:30 Uhr
SV  Wallburg  1     – FCM 1     14:30 Uhr

danach Winterpause 

Samstag, 10.12.16  Weihnachtsfeier Senioren 

Boulen beim FCM 
Jeweils am Donnerstag „Jedermann-Boule“ ab 18:30 Uhr auf der 
Bouleanlage im Pappelwaldstation - für Neulinge oder Besucher 
können Boulekugeln gestellt werden 

Damengymnastikabteilung 
Na, neugierig geworden? Dann kommt doch einfach mal zu einer 
Schnupperstunde vorbei. Wir erwarten keine besondere Fitness, 
noch stellen wir Ansprüche an die Kleidung. Unser Training fin-
det jeden Freitag von 20:15 Uhr bis 21:30 Uhr in der Schulturn-
halle in Mietersheim statt.
Weitere Auskünfte erteilt euch die Übungsleiterin Ulrike And-
ratschke, Telefon 07821 / 3 98 69. 

Weitere Info`s unter www.FC-Mietersheim.de. 

Boulefreunde Mietersheim
Die Spieler treffen sich dienstags um 15.00 Uhr vor dem Bürger-
haus.

Narrenzunft Schärmies
Mietersheim e.V.  www.nz-schaermies.de

 

Mitgliederversammlung Dezember 2016
Am 02.12.2016, 20:00 Uhr, findet die monatliche Mitgliederver-
sammlung der NZ Schärmies im Narrenkeller statt. Freunde der 
Schärmies und Besucher, welche sich für die Narrenzunft inter-
essieren, sind herzlich willkommen.
www.nz-schaermies.de

Weihnachtsfeier 04.12.2016
Die Weihnachtsfeier der Narrenzunft Schärmies findet am Sonn-
tag den 04.12.2016 im Bürgerhaus in Mietersheim statt. Beginn 
ist um 14:00 Uhr. Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern, 
den Einwohnern von Mietersheim und den Mitgliedern der Nar-
renzunft ein schönes Weihnachtsfest und für das kommende 
Jahr 2017 alles Gute.

Vorankündigung Hallenabend 2017
Der Hallenabend der Narrenzunft Schärmies am 25.02.2017 
im Bürgerhaus in Mietersheim steht diesmal unter dem Motto 
„Flower-Power“. Die Schärmies freuen sich darauf, die Bürger 
von Mietersheim und Freunde aus Nah und Fern, zu einem ab-
wechslungsreichen Abend begrüßen zu dürfen.

Anzeigen

Ihre Werbung 
im Amtlichen

Mitteilungsblatt 
ist erfolgreich!

Sie
 wird gelesen.
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Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr  
Tel. +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 0   
Fax +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 9  

info@wuest-schabinger.de  
www.wuest-schabinger.de
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durchgehende Öffnungszeiten und kostenlose Parkplätze

Haarteile und Perücken
Auswahl von verschiedenen
Modellen, nach Absprache
Haarersatzkabine zur diskreten
Anprobe vorhanden.
Alle Krankenkassen.
Frau Nickert berät Sie gerne.

• Premium-Heizöle, 
 z. B. thermogreen mit 10 % Bioanteil

• Zahlung per EC-Karte direkt am
 Tankwagen möglich

• Holzpellets in DINplus-zertifi zierter  
 Qualität

TOTAL Mineralöl GmbH

Der Held gute 
Energie für Sie bereit!

Kundenzentrum Kehl
Heizöl: 07851-948 60 oder 
 0800-11 34110 (gebührenfrei)

Pellets: 0800 - 538 53 00 (gebührenfrei)

www.total.de
www.heizoel.total.de

Michael Metzger
Beratung/Verkauf und 
Montage von innen- und 
außenliegendem Sonnenschutz

GROSSE AUSSTELLUNG
D-77977 Rust · Ritterstr. 41 · Fon 0 78 22 / 861 332

• Markisen • Jalousien • Rollläden
• Aluklappläden • Insektenschutz
• Reparaturen • Glasdachsysteme

Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

Wir beraten
Sie gerne.

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

● Pflege bei Schwerstpflegebedürftigkeit
● Grundpflege und Behandlungspflege
 auch nach ambulanten Operationen
 oder zur Krankenhausvermeidung
 oder Krankenhausverkürzung
●  Hauswirtschaftliche Versorgung
●  Betreuung durch examiniertes Pflegepersonal
●  Abrechnung mit allen Kassen
●  Hausnotruf
●  Mahlzeitendienst
 (Menüauswahl)
●  Tagespflege/
 Tagespflegestätte
 für ältere
 Menschen

Bernd Sannert • Krankenpfleger
Gutleutstr. 3 • 77933 Lahr

Telefon 0 78 21 / 3 22 02 oder 0 78 25 / 28 01
Mobiltelefon 0163 / 8 32 20 21
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Ambulanter Krankenpflegedienst
Lahr-Ettenheim

Neurofeedback-AD(H)S
Lern-u. Konzentrationstraining
• erfolgreicher lernen
 nicht nur bei AD(H)S
•  besser konzentrieren
• weniger Konflikte
•  Wirksamkeit wissenschaftlich 
 belegt

Lahr, Gerichtsstr. 1, Tel.: 07821 3333 - www.nachhilfe-lernwelt.de

Jetzt gratistesten


